
Personalia 

Dr. Sabine Leutheußer-Holz 
Referatsleiterin Presse- und Öffent- 
lichkeitsarbeit 

Seit Beginn dieses Jahres leitet Frau 
Dr. Sabine Leutheußer-Holz das Re- 
ferat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

des Landesdenkmalamtes Baden- 
Württemberg. Die gebürtige Saar- 
länderin studierte in Freiburg/Br. und 
Wien Kunstgeschichte, Germanistik 
und Geschichte. In Villingen-Schwen- 
ningen und Rottweil absolvierte sie 
Referendariat und 2. Staatsexamen 
(für den gymnasialen Schuldienst). 
Einer Tätigkeit als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin an Archiv und Städti- 
schen Museen in Villingen schloß 
sich die Promotion in Kunstgeschich- 
te (über die barocken Ausstattungs- 
programme der ehemaligen Zisterzi- 
enser-Abteikirchen Waldsassen, Rai- 
tenhaslach und Fürstenfeld) an der 
Universität Freiburg an. 

In nun folgenden Anstellungen am 
Kulturamt Vaihingen/Enz, an der Schu- 
le Schloß Salem/Bodensee und am 
Württembergischen Landesmuseum 
Stuttgart war sie mit Öffentlichkeitsar- 
beit in unterschiedlichen Ausrichtun- 
gen beschäftigt. 

Anja Stangl M.A. 
Referat Inventarisation 

Anja Stangl, Jahrgang 1963, studier- 
te Kunstgeschichte und Anglistik in 
Stuttgart. Während eines Volontaria- 
tes am Württembergischen Landes- 
museum Stuttgart war sie an der Kon- 

zeption und NeuaufstellungderMusik- 
instrumenten-Sammlung im Frucht- 
kasten beteiligt. 

1994/95 konzipierte und organisierte 
sie eine Sonderausstellung anläßlich 
des 900jährigen Jubiläums von Kloster 
Alpirsbach und richtete die Daueraus- 
stellung im Infozentrum des Klosters 
ein. 
Seit Juni 1995 ist Frau Stangl im Refe- 
rat inventarisation mit dem Aufga- 
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benschwerpunkt „Bewegliche Kultur- 
denkmale in Baden-Württemberg" 
tätig. Bisher standen vor allem unbe- 
wegliche Denkmale, die häufig durch 
den starken Verändemngsdruck akut 
gefährdet waren, im Vordergrund des 
Interesses. Die Kategorie der beweg- 
lichen Kulturdenkmale und ihre Ein- 
tragung in das Denkmalbuch wurde 
bisner weniger berücksichtigt. Frau 
Stangl wird nun die Erfassung und 
den Schutz beweglicher Denkmale, 
die von besonderer landesgeschicht- 
licher Bedeutung sind, verstärkt in An- 
griff nehmen. 

Aktueller Hinweis 

Der Südwestfunk, Redaktion Kultur 
Südwest, startet eine neue TV-Reihe 
unter dem Titel „Schräger wohnen - 
Leben im Denkmal". Die erste Sen- 
dung am 7. März 1996 berichtet über 
ein Jugendstilhaus im FreiburgerStadt- 
teil Wiehre, die zweite Sendung am 
4. April 1996 über ein Gehöft in Volx- 
heim/Rheinhessen. Sendetermin je- 
weils 22.15 Uhr in Südwest 3. 
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